
41. S i t z u n g d e s S t e i e r m ä r k i s c h e n L a n d t a g e s 

III. P e r i o d e — 23 . M a i 1956. 

I n h a l t : 
P e r s o n a l i e n : 

Entschuldigt sind Landeshauptmannstel lvertreter 
Dipl. Ing. Udier und die Abgeordneten LR. Fritz 
Matzner, Dr. Allitsch, Dr. Speck und Schlacher (990). 

A u f l a g e n : 
Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 287, zum Antrag der 

Abg. Lackner, Hofbauer, Bammer, Brandl, Sebastian 
und Lendl, betreffend Schritte bei der Bundesregie­
rung wegen Erstellung eines generellen Projektes 
für den Bau der Glattjochstraße und Errichtung 
dieser Straße als Bundesstraße; 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 288, betreffend den 
Bericht des Landesbauamtes zum Antrag der Abg. 
Operschall, Sebastian, Gruber, Lackner, Hofbauer 
und Genossen, betreffend den Neubau der Nord­
rampe der Präbichlstraße (Eisen-Bundesstraße); 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 311, zum Antrag der 
Abg. Dr. Kaan, Dr. Pittermann, Ing, Koch und Dok­
tor Allitsch, betreffend Aufforderung an das Bun­
desministeriums für Verkehr und verstaatlichte Be­
triebe zwecks ehesten Ausbaues des zweiten Bahn­
geleises von Graz nach Spielfeld und Veranlassung 
der Planung der Elektrifizierung dieser Linie; 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl, 326, betreffend die Genehmigung einer 
überplanmäßigen Ausgabe in der Höhe von 400.000 S 
für den Neubau des Amtsgebäudes der Bezirks­
hauptmannschaft Hartberg und die Bedeckung dieser 
Mehrausgabe durch eine überplanmäßige Entnahme 
aus der Investit ionsrücklage; 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl. 327, betreffend die Genehmigung einer außer­
planmäßigen Ausgabe in der Höhe von 300.000 S 
tür den Neubau des Amtsgebäudes der Agrarbezirks-
behörde in Stainach und deren Bedeckung durch eine 
außerplanmäßige Entnahme aus der Investitionsrück­
lage; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 102, Gesetz über 
die Bienenzucht (Steiermärkisches Bienenzucht­
gesetz); 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 103, Gesetz über 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtgemeinde 
Graz zur Finanzierung von Vorhaben der Stadt­
werke; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 331, betreffend den 
Abverkauf von Grundstücken aus dem Gutsbestande 
der Landes-Landwirtschaftsschule Grottenhof-Hafen­
dorf an die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenos­
senschaft „Frieden", reg. Gen. m. b. H., Wien, IV., 
Karlsgasse 14/8; 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 325, zum Antrag 
der Abg. Dr. Rainer, Ertl, Oswald Ebner und Hirsch, 
betreffend den beschleunigten Ausbau der Bundes­
straßen durch das Enns-, Palten- und Liesingtal; 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl. 332, über die Gebarung der Landes-Hypo-
thekenanstal t für Steiermark in Graz im Geschäfts­
jahr 1954; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 333, betreffend den 
käuflichen Erwerb der Liegenschaft EZ. 84, KG. 
Maria-Lankowitz; 
• Regierungsvorlage, Beilage Nr. 104, Gesetz üfjer 
die Behandlung der Wald- und Weidenutzungsrechte 
sowie besonderer Felddienstbarkeiten (Wald- und 
Weideservi tutenlandesgesetz) ; 

Regierungsvorlage', Einl.-Zl. 335, betreffend die 
Bitte der Amtswartswitwe Johanna Maurer um 
gnadenweise Zurechnung von Jahren zur Bemessung 
der Witwenpension; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 105, Gesetz über 
die Errichtung einer Hauptschule in der Markt­
gemeinde Gratwein; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 106, Gesetz über 
die Errichtung einer Hauptschule in der Stadt­
gemeinde Kapfenberg; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 338, betreffend d ie 
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe in 
der Höhe von 100.000 S für die Übernahmsstelle 
für verwahrloste Jugendliche, Rosenhof, Neubau 
bzw. Instandsetzung und Einrichtung; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 107, Gesetz über 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtgemeinde 
Graz zur Finanzierung von Wohnhausbauten; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 340, betreffend den 
käuflichen Erwerb des Grundstückes EZ. 814, KG. 
Mürzzuschlag; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 341, betreffend die 
Übernahme der Ausfallshaftung des Landes für ein 
von der Grazer Südost-Messe, reg. Gen. m. b. H., 
aufzunehmendes Darlehen; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 108, Gesetz über 
die Einstellung von Spätheimkehrern in den öffent­
lichen Gemeindedienst; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 109, Gesetz übe r 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtgemeinde 
Graz zur Finanzierung von Vorhaben der außer­
ordentlichen Gebarung (990). 

E i n g e l a n g t ; 
Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft in Weiz um 

Zustimmung zur behördlichen Verfolgung des LAbg. 
Walter Hafner wegen einer Übertretung nach der 
Straßenpolizeiordnung, Einl.-Zl. 330, 

Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft in Voitsberg 
um Zustimmung zur Verfolgung des LAbg. Franz 
Stiboller wegen einer. Übertretung nach der Kraft­
fahrverordnung, Einl.-Zl. 343, 

Ersuchen des Landesgerichtes für Strafsachen in 
Graz um Auslieferung des LAbg. Edmund Peterka 
zur Strafverfolgung wegen § 127 Strafgesetz, Einl.-
Zl. 342 (991). 

Z u w e i s u n g e n : 
Regierungsvorlagen zu den Einl.-Zln. 287, 288, 

311 und 325, dem Verkehrs- und volkswirtschaft­
lichen Ausschuß; 

Regierungsvorlagen, Einl.-Zln. 326, 327, 331, 332, 
333, 335, 338, 340, 341, dem Finanzausschuß; 

Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 102 und 104, 
dem Landeskulturausschuß; 

Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 103, 107, 108 
und 109 sowie die Auslieferungsbegehren, Einl.-
Zln. 330, 342 und 343, dem Gemeinde- und Verfas­
sungsausschuß; 

Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 105 und 106, dem 
Volksbildungsausschuß (991). 

W a h l e n : 
Wahl der Frau Stefanie P s o n d e r als Mitglied 

des Bundesrates an Stelle des Stefan P 1 a i m a u e r 
(991). 
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Wahl der Frau Liselotte P o m b e r g e r als Ersatz­
mitglied des Bundesrates an Stelle des Alois R u s t 
(991). 

Beginn der Sitzung: 15 Uhr 10 Minuten. 

1. Präsident Wallner: Hoher Landtag! Ich eröffne 
die Frühjahrstagung des Steiermärkischen Land­
tages und die 41. Sitzung in der gegenwärtig laufen­
den III. Gesetzgebungsperiode. 

Ich begrüße alle Erschienenen, inbesonders die 
Mitglieder des Bundesrates. 

Entschuldigt haben sich: Abg. D r . A 11 i t s c h, 
Landesrat Fritz M a t z n e r, Abg. S c h l a c h e r , 
Abg. Dr . S p e c k und Landeshauptmannstellver­
treter Dipl. Ing. U d i e r. 

Hoher Landtag! Infolge der Vorbereitungsarbei­
ten für die letzte Nationalratswahl mußten die 
Beratungen im Steiermärkischen Landtag und in 
seinen Ausschüssen vorübergehend unterbrochen 
werden. Nachdem die Nationalratswahl am 13. Mai 
1. J. stattgefunden hat, können die Beratungen im 
Steiermärkischen Landtag und in seinen Ausschüs­
sen wieder aufgenommen werden. Zu diesem 
Zwecke habe ich den Landtag zur Eröffnung der 
Frühjahrstagung zu dieser heutigen Sitzung ein­
berufen. 

In der Frühjahrstagung werden wir uns mit einer 
größeren Anzahl von Vorlagen und anderen Ge­
schäftsstücken zu befassen haben. Abgesehen da­
von, daß die Verhandlungen über eine Reihe von 
Vorlagen, die bereits in früherer Zeit im Landtag 
eingebracht wurden, aufzunehmen und zu beenden 
sein werden, sind seit der letzten Landtagssitzung 
24 Geschäftsstücke, darunter acht Gesetzentwürfe, 
eingelangt, die heute den zuständigen Ausschüssen 
zugewiesen werden. Es stehen uns demnach in der 
Frühjahrstagung Aufgaben in größerem Ausmaß 
bevor. Ich hoffe, daß der Landtag auch in der Früh­
jahrstagung wieder wertvolle Arbeit im Interesse 
der Bevölkerung und des Landes Steiermark leisten 
wird. 

Nach der Tagesordnung, die ich anläßlich der Ein­
ladung zur heutigen Sitzung bekanntgegeben habe, 
werden wir uns mit Zuweisungen befassen. 

Da aber in den letzten Tagen ein Mitglied und 
ein Ersatzmitglied des Bundesrates ihre Mandate 
zurückgelegt haben, beantrage ich, die Tagesord­
nung durch Wahlen in den 'Bundesrat zu ergänzen. 

Ich ersuche die Abgeordneten, die mit dieser 
Ergänzung der Tagesordnung einverstanden sind, 
eine Hand zu erheben. (Geschieht.) 

Die Tagesordnung ist mit einer Mehrheit von 
über zwei Drittel angenommen. 

Es liegen auf: 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 287, zum Antrag 
der Abg. Lackner, Hofbauer, Bammer, Brandl, Se­
bastian und Lendl, betreffend -Schritte bei der 
Bundesregierung wegen Erstellung eines generellen 
Projektes für den Bau der Glattjochstraße und Er­
richtung dieser Straße als Bundesstraße; 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 288, betreffend den 
Bericht des Landesbauamtes zum Antrag der Abg. 
Operschall, Sebastian, Gruber, Lackner, Hofbauer 

und Genossen, betreffend den Neubau der Nord­
rampe der Präbichlstraße (Eisen-Bundesstraße); 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl 311, zum Antrag 
der Abg. Dr. Kaan, Dr. Pittermann, Ing. Koch und 
Dr. Allitsch, betreffend Aufforderung an das Bun­
desministerium für Verkehr und verstaatlichte Be­
triebe zwecks ehesten Ausbaues des zweiten Bahn­
geleises von Graz nach Spielfeld und Veranlassung 
der Planung der Elektrifizierung dieser Linie; 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl. 326, betreffend die Genehmigung einer über­
planmäßigen Ausgabe in der Höhe von 400.000 S 
für den Neubau des Amtsgebäudes der Bezirks­
hauptmannschaft Hartberg und die Bedeckung die­
ser Mehrausgabe durch eine überplanmäßige Ent­
nahme aus der Investitionsrücklage; 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl. 327, betreffend die Genehmigung einer 
außerplanmäßigen Ausgabe in der Höhe von 
300.000 S für den Neubau des Amtsgebäudes der 
Agrarbezirksbehörde in Stainach und deren Bedek-
kung durch eine außerplanmäßige Entnahme aus 
der Investitionsrücklage; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 102, Gesetz über 
die Bienenzucht (Steiermärkisches Binenzuchtgesetz); 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 103, Gesetz über 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtge­
meinde Graz zur Finanzierung von Vorhaben der 
Stadtwerke; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 331,. betreffend den 
Abverkauf von Grundstücken aus dem Gutsbestande 
der Landes-Landwirtschaftsschule Grottenhof-Hafen­
dorf an die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsge­
nossenschaft „Frieden", reg. Gen. m. b. H., Wien, 
IV , Karlsgasse 14/8; 

Regierungsvorlage zu Einl.-Zl. 325 zum Antrag 
der Abg. Dr. Rainer. Ertl, Oswald Ebner und Hirsch, 
betreffend den beschleunigten Ausbau der Bundes­
straßen durch das Enns-, Palten- und Liesingtal. 

Bericht der Steiermärkischen Landesregierung, 
Einl.-Zl. 332, über die Gebarung der Landes-Hypo-
thekenanstalt für Steiermark in Graz im Geschäfts­
jahr 1954; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 333, betreffend den 
käuflichen Erwerb der Liegenschaft EZ., 84, KG. 
Maria-Lankowitz; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 104, Gesetz über 
die Behandlung der • Wald- und Weidenutzungs­
rechte sowie besonderer Felddienstbarkeiten (Wald-
und Weideservitutenlandesgesetz); 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 335, betreffend die 
Bitte der Amtswartswitwe Johanna Maurer um 
gnadenweise Zurechnung von Jahren zur Bemes­
sung der Witwenpension; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 105, Gesetz über 
die Errichtung einer Hauptschule in der Marktge­
meinde Gratwein; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 106, Gesetz über 
die Errichtung einer Hauptschule in der Stadtge­
meinde Kapfenberg; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 338, betreffend die 
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe in 
der Höhe von 100.000 S für die Übernahmsstelle 
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für verwahrloste Jugendliche, Rosenhof, Neubau 
bzw. Instandsetzung und Einrichtung; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 107, Gesetz über 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtge­
meinde Graz zur Finanzierung von Wohnhaus­
bauten; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 340, betreffend den 
käuflichen Erwerb des Grundstückes EZ. 814, KG. 
Mürzzuschlag; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zl. 341, betreffend die 
Übernahme der Ausfallshaftung des Landes für ein 
von der Grazer Südost-Messe, reg. Gen. m. b. H., 
aufzunehmendes Darlehen; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 108, Gesetz über 
die Einstellung von Spätheimkehrern in cten öffent­
lichen Gemeindedienst; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 109, Gesetz über 
die Aufnahme von Darlehen durch die Stadtgemeinde 
Graz zur Finanzierung von Vorhaben der außer­
ordentlichen Gebarung. 

Außerdem sind drei Auslieferungsbegehren ein­
gelangt, und zwar: 

Das Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft in 
Weiz um Zustimmung zur behördlichen Verfolgung 
des Landtagsabgeordneten Walter Hafner wegen 
einer Übertretung nach der Straßenpolizeiordnung, 
ferner 

das Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft in 
Voitsberg um Zustimmung zur Verfolgung des 
Landtagsabgeordneten Franz Stiboller wegen Über­
tretung nach der Kraftfahrverordnung und schließ­
lich 

das Ersuchen des Landesgerichtes für Strafsachen 
in Graz um Auslieferung des Landtagsabgeordneten 
Edmund Peterka zur Strafverfolgung wegen § 127 • 
Strafgesetz. 

Ich werde die Zuweisung der aufliegenden Ge­
schäftsstücke und der vorerwähnten Auslieferungs­
begehren vornehmen, wenn kein Einwand erhoben 
wird. (Pause.) Ein Einwand wird nicht erhoben. 

Ich weise zu: 

Die Regierungsvorlagen zu den Einlaufzahlen 287, 
288, 311 und 325 dem Verkehrs- und volkswirt­
schaftlichen Ausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Einlaufzahlen 326, 327, 
331, 332, 333, 335, 338, 340 und 341, dem Finanz­
ausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 102 und 
104, des Landeskulturausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 103, 107, 
108 und 109 sowie die drei Auslieferungsbegehren, 
die die Einlaufzahlen 330, 342 und 343 erhalten 
haben, dem Gemeinde- und Verfassungsausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 105 und 
106, dem Volksbildungsausschuß. 

Ich nehme die Zustimmung zu diesen Zuweisun­
gen an, wenn kein Einwand vorgebracht wird. (Nach 
einer Pause.) Ein Einwand wird nicht vorgebracht. 
Es verbleibt daher bei den vorgenommenen Zuwei­
sungen. 

Wir kommen nunmehr zu den Wahlen in den 
Bundesrat. 

Ich beantrage, diese Wahlen nicht mit Stimm­
zettel, sondern durch Erheben einer Hand vorzu­
nehmen. 

Ich nehme die Zustimmung zu diesem Antrag 
an, wenn kein Einwand erhoben wird. (Pause.) 

Ein Einwand wird nicht erhoben. 

Stefan P 1 a i m a u e r, Mitglied des Bundesrates, 
hat in seinem Schreiben vom 14. Mai 1956 mitge­
teilt, daß er mit sofortiger Wirkung sein Mandat 
als Mitglied des Bundesrates zurücklegt. 

Desgleichen hat das Ersatzmitglied des Bundes­
rates, Alois R u s t, mit dem Schreiben vom 14. Mai 
1956, die sofortige Zurücklegung dieser Ersatzmit­
gliedschaft bekanntgegeben. 

Wir haben daher für diese frei gewordenen Man­
date Neuwahlen durchzuführen. Da die genannten 
Personen seinerzeit auf Grund von Wahlvorschlägen 
der Sozialistischen Partei Österreichs gewählt wur­
den, kommt dieser Partei auch das Vorschlagsrecht 
für die jetzt durchzuführenden Wahlen zu. 

Die Partei schlägt vor, 

an Stelle von Stefan Plaimauer Frau Stefanie 
P s o n d e r in Graz als Mitglied des Bundesrates 

und an Stelle des Alois Rust Frau Lieselotte 
P o m b e r g e r in Haus i. Ennstal als Ersatzmitglied 
des Bundesrates zu wählen. 

Ich ersuche die Abgeordneten, die mit diesem 
Vorschlag einverstanden sind, eine Hand zu er­
heben. (Geschieht.) 

Der Wahlvorschlag ist angenommen. 

Bevor ich die Sitzung schließe, möchte ich be­
kanntgeben, daß sich die Obmännerkonferenz mit 
der weiteren Arbeit des Landtages beschäftigt hat 
und • es ist vorgesehen, die Ausschüsse wie folgt 
einzuberufen: 

Dienstag, 29. Mai, 15 Uhr, Gemeinde- und Ver­
fassungsausschuß, 

Mittwoch, 30. Mai, 9 Uhr, Finanzausschuß, 
Mittwoch, 30. Mai, 11 Uhr, Verkehrs- und volks­

wirtschaftlicher Ausschuß, 
Freitag, 1. Juni, 15 Uhr, Volksbildungsausschuß, 
Freitag, 1. Juni, 18 Uhr, Fürsorgeausschuß. 

Es ist Wolters vorgesehen, die nächste Sitzung 
des Landtages für Mittwoch, den 6. Juni, 10 Uhr 
einzuberufen. 

Schriftliche Einladungen für die Ausschußsitzun­
gen und die Sitzungen des Landtages werden ge­
sondert ergehen. 

Ende der Sitzung 15 Uhr 20 Minuten. 

Steierm. Landesdruckerei. Graz. — 2705-56 
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